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CLUB LUZERN-STADT
1. REGIO-TREFFEN 

Berichterstattung des Regiotreffs der IW Clubs LUST, Luzern-Sursee, Zug und Urschweiz mit „Zugewandten“

Bei strahlendstem Sommerwetter – Luzern wie frisch gewaschen – trafen sich Inner Wheelerinnen aus der Region, IW Club  Luzern-Sursee., Zug und Urschweiz und aus vielen anderen Landesteilen beim Kunstmuseum Luzern.

Mit grosser Freude durften die Organisatorinnen Eleonore Naef, Board Director,  Brigitte Haas, Past-Governor und Madeleine Metzger, PP Governor  speziell begrüssen. Mit dabei waren auch  Freundinnen von IWC Zürich Pfannenstil und Emmental, beides  Patenclubs von Luzern-Sursee.

Kompetent führte Frau Mengis durch die sehr spezielle Ausstellung der Josephine Troller.

Besonders interessant erwiesen sich natürlich die persönlichen Kommentare, Hinweise und kleinen Anekdoten etc von unserer Gründungspräsidentin IW Club Luzern-Stadt, Gaby Troller, verwandt mit Josephine Troller. Gaby bemerkt: 

„Josephine Troller, die Tante meines Mannes Patrick war eine sensible, kreative und emanzipierte Frau und Künstlerin. Unbeirrbar hat sie ihr Talent, zuerst im Verborgenen, und dann der Öffentlichkeit zugänglich, entwickelt. >Tante Josephine < war eine Persönlichkeit, die den Mut hatte, ihr künstlerisches Schaffen entgegen aller Kunstströmungen konsequent voranzutreiben und sich um keine Meinung geschert hat. Sie war sie, und sie hat sich von niemanden in irgendeine Richtung ziehen, geschweige denn beeinflussen lassen. Unglaublich belesen und kultiviert hat sie dennoch niemals damit Eindruck schinden wollen. Ihr feiner und hintersinniger Humor und Schalk liessen einen aber öfters „belämmert“ dastehen, wenn Defizite des Gegenübers zutage traten. Ihr künstlerisches Leben war reich und sie hat bis ins hohe Alter Ausstellungen, die ihr gewidmet waren, sehr pointiert mitgestaltet. So verwundert es nicht, dass sie Trägerin des Kunstpreises der Stadt Luzern war.“
Man brachte die Inner Wheelerinnen kaum von den Verkaufsständen im Kunstmuseum weg zur Seebar, wo wir uns bei angeregten Gesprächen über das Gesehene und gehörte bei einem feinen Apéro  erfrischten. Im Hotel Radisson wurden wir mit einem herrlich mundenden, saisongerechten Mittagslunch echt verwöhnt und die Gespräche vertieft. Die Idee eines solchen REGIO-Treffens wurden gleich von zwei Clubs aufgenommen, Luzern-Sursee oder Zug wird  das Treffen im nächsten Jahr entweder ins Jahresprogramm aufnehmen oder im Sommer für die „Daheimgebliebenen“ organisieren. Wir danken allen fürs Mitmachen.Es war ein gelungeneTag.

Freundschaftliche Grüsse und bis zum nächsten Mal !

Die Organisatorinnen Rosemarie Zimmermann, Lisa Buchecker und Monica Kreienbühl

Rosemarie Zimmermann, im Juli 2007 

